
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 38 (1934-1935)

Heft: 9

Artikel: Im Skiparadies : die erste Spur

Autor: Eschamnn, Ernst

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-666273

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-666273
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


200 ©raft ©fdjmanit: Sie erfte ©pur.

Sic erfle^Spur. — Setmatt. tp&ot 5t3erren=!8at6erini, Sermatt.

©ie 2Ttatte trägt
(Ein frifcFied Rïeib

23on lauter (Ebelfteinen.

®, raie baé leuchtet,

2Bie baé blitzt

Itnb funkelt non ben "Rainen!

©te erfte Spur.
2Ba£ für ein ©lück,

îlïé erfter I)eut

©ie erfte Spur gu gießen

23om Jpimmel fdjaun
©ie ©nget 3U,

233ie meine ÎDangcn glühen.

Rein Rättern unb

Rein Jüd^Iein ift
©arüBer nocf; gefc£)Iid)en.

©in 2Binbïeirt nur

ipat leife ïeté

©ie ©ecke glatt geftribfjen.

3d) jauche eins!:

©u fct)ßne 2BeIi,

©u reine, ftaumeniDeid)e

©in JÜßnig kann

Sticht reicher fein

îUs> id) in meinem Reiche!

zgl) Ernst Eschmann: Die erste Spur.

Die erste.Spur. — Zermatt. Phot. Perren-Barderini, Zermatt.

Die Matte trägt
Ein frisches Kleid

Von lauter Edelsteinen.

G, wie das leuchtet,

Wie das bliht
Und funkelt von den Rainen!

Die erste Spur.
Was für ein Glück,

Als erster heut

Die erste Äpur zu ziehen!

Vom Himmel schaun

Die Engel zu,

Wie meine Wangen glühen.

Kein Kählein und

Kein Füchslein ist

Darüber noch geschlichen.

Ein Windlein nur

Hat leise leis

Die Decke glatt gestrichen.

Ich jauchze eins:

Du schöne Welt,
Du reine, slaumenweiche!

Ein König kann

Nicht reicher sein

Als ich in meinem Reiche!
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